
Räumungsverkauf
Nur noch bis zum 8. Juni!

ALLES
MUSS50% RAUS!

Günstige Preise - keine Vertragsbindung!

Puchheim-Bhf. l Lochhauser Straße 13a
www.schuelerhilfe.de/puchheim

Jetzt
nochmal
richtig Gas geben!
Intensive Vorbereitung auf Schulaufgaben/Tests
Hohe Kundenzufriedenheit, langfristige Erfolge
Regelmäßiger Austausch mit den Eltern

Lassen Sie sich beraten:
089 / 800 76 667

Direkt am S-Bahnhof

PUCHHEIMS PULS Festakt im Rathaus

Engagement im
Ehrenamt ausgezeichnet

Engagement ausgezeichnet
wurden sodann der Vorstand
der VHS Puchheim in der Ka-
tegorie Ehrenamt, Günter
Dietrich in der Kategorie All-
tag sowie die Dr. Harbeck &
Stieber GmbH & Co KG in der
Kategorie Beruf & Betrieb. Ei-
nen Sonderpreis erhielten die
beiden Puchheimer Feuer-
wehren stellvertretend für al-
le ehren- und hauptamtli-
chen Rettungskräfte.
Musikalisch umrahmt wur-

de der Festakt von Aleksan-
dra Steurer (Foto links) am
Klavier. Während sich die
Preisträger noch ins Buch der
Stadt eintrugen, erfreuten
sich die rund 70 Gäste am
Buffet und der Abend klang
bei angeregten Gesprächen
gesellig aus.

Fortsetzung auf Seite 3

Zukunftsstiftung Ehrenamt
und Sprecherin der Hoch-
schulkooperation Ehrenamt,
erläuterte die aktuellen Ent-
wicklungen im Ehrenamt
und sprach von der „Konkur-
renz der Genüsse“. Viele
Menschen wollten sich ein-
bringen, aber langfristiges
Engagement läge angesichts
der großen Vielfalt an mögli-
chen Aktivitäten nicht mehr
im Trend. Man engagiere sich
vor allem, um Freude und Ge-
selligkeit zu erleben und das
unmittelbare Umfeld mitzu-
gestalten. Wichtig sei, so Ro-
senkranz, jede Form von En-
gagement zu sehen, sichtbar
zu machen und als „Ge-
schenk der Bürger“ wertzu-
schätzen. Die Stadt Puch-
heim setze diesmit demPreis
PUCHHEIMS PULS in beson-
derer und sehr innovativer
Weise um.
Für ihr außergewöhnliches

Am 10. Mai fand im Puchhei-
mer Rathaussaal der Festakt
PUCHHEIMS PULS mit offi-
zieller Preisverleihung statt.
Bereits zum zweiten Mal
zeichnete die Stadt Puch-
heimmit diesem Preis beson-
deres Engagement in und für
Puchheim aus. In seiner Be-
grüßung betonte Erster Bür-
germeister Norbert Seidl die
Leistungen der Preisträger,
die alles andere als selbstver-
ständlich seien und rief zur
Nachahmung auf. „Men-
schen wie Sie können andere
Menschen einladen, sich zu
engagieren“, so Seidl. Er lobte
die innere Haltung, Teil einer
Gemeinschaft sein zu wollen
und dafür einen Beitrag ein-
zubringen und sprach im Na-
men der Stadt Puchheim sei-
nen Dank aus.
Gastrednerin Professor Dr.

Doris Rosenkranz, Mitglied
im Vorstand der Bayerischen

Erster Bürgermeister Norbert Seidl mit den Preisträgern von PUCHHEIMS PULS (v.l.): Michael
Viehhauser (1. Kommandant Freiwillige Feuerwehr Puchheim-Bahnhof), Anna-Maria Szei-
bert, Erich Hage und Ilona Wiebers (alle Vorstandschaft Volkshochschule), Günther Diet-
rich, Andreas Keil (2. Kommandant Freiwillige Feuerwehr Puchheim-Ort)und Elisabeth
Weller (stellvertretend für Laura Stieber). FOTOS: STADT

Richtfest gefeiert
Vertreter des benachbarten
Caritas-Kinderhauses Farben-
spiel, die anwesenden städti-
schen Mitarbeiter sowie eini-
ge direkte Anwohner und Be-
wohner des Wohnparks Rog-
genstein.

Fortsetzung auf Seite 5

lischen Darbietung. Erster
Bürgermeister Norbert Seidl
begrüßte sodann die anwe-
senden Gäste, den Zweiten
Bürgermeister Rainer Zöller,
die Vertreter des Stadtrats so-
wie der beteiligten Planungs-
und Bauunternehmen, die

Am 16. Mai feierte die Stadt
Puchheim das Richtfest am
neuen Kinderhaus im Wohn-
park Roggenstein. Eine Grup-
pe Kinder aus dem benach-
barten Caritas-Kinderhaus
Farbenspiel eröffnete die Fei-
er mit einer kleinen musika-

Neues Kinderhaus im Wohnpark Roggenstein
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DasMitteilungsblatt„Puchheim aktuell“
erscheint das nächste Mal am

Sie möchten mit einer Anzeige Ihrer Firma dabei sein?
Anruf genügt – wir beraten Sie gerne und unverbindlich!

Anzeigenschluss: 7. Juni 2019
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Der Brief aus dem Puchheimer Rathaus: Öffentlichkeitsarbeit
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Das Mitteilungsblatt der Stadt Puchheim
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Die nächste Ausgabe von „Puchheim
aktuell“ erscheint am 21. Juni 2019.
Redaktionsschluss ist am 31. Mai 2019.

biete dies gerne an, weil ich
dadurch mehr Informationen
erhalten, viel umfassender er-
klären und eine Fülle von
Hinweisen aufnehmen kann.
Dasmag neue Kommunika-

tionsformen nicht ausschlie-
ßen, aber wer einmal eine
Stadtratssitzung per Livecam
verfolgt hat, weiß, wie viel
von der realen Stimmung ver-
loren geht. Bürgerdialog be-
deutet für mich: sich mit ei-
nem Handschlag zu begrü-
ßen, mit beiden Ohren zuzu-
hören und auf Augenhöhe zu
diskutieren. Dafür stehe ich
(fast) jederzeit zur Verfügung.
Mit freundlichen Grüßen

Norbert Seidl

Erster Bürgermeister

Für das Volksfest, das Kul-
turzentrum oder Projektthe-
men sind Apps und Social Me-
dia in Ordnung. Für die Kern-
verwaltung gilt große Zurück-
haltung, auch dann, wenn
mit den Vorteilen dieser In-
strumente für Diskussionen,
Umfragen oder Bürgerbeteili-
gung argumentiert wird.
Unabhängig vom Alter ge-

ben 73 Prozent der Bürgerin-
nen und Bürger an, dass sie
bei Problemen und Anliegen
die Gemeindevertretung bzw.
die Parteienvertreter als di-
rekten Ansprechpartner vor
Ort suchen. (vgl. Kommunal
05/2019, S.18) Das ist ein Be-
leg für die Wichtigkeit eines
konkreten Gesprächs mit Hil-
fe von Sprechstunden, Info-
ständen, Bürgerversammlun-
gen, Bürgerwerkstätten,
Workshops, Sitzungen, Run-
den Tischen und mehr. Ich

hoch ist und andererseits die
Gefahr einer Fehlnutzung
durch gezielte Beeinflussung
nicht auszuschließen ist. Au-
ßerdem beschleicht mich ein
ungutes Gefühl dabei, wenn
offizielle Daten im Hinter-
grund von Privatfirmen mit-
gelesen, ausgewertet undwei-
terverkauft werden.

es ist im Umfeld der Politik
sehr viel die Rede von Trans-
parenz, Bürgerdialog oder
Gläsernem Rathaus. Bei die-
sen Schlagworten geht es um
die Fragen, wie können die
Bürgerinnen und Bürger ak-
tiv in Entscheidungenmitein-
gebunden werden und wel-
che Instrumente der Öffent-
lichkeitsarbeit fördern dieses
Ansinnen.
In Puchheim wird die „Be-

ziehung zur Öffentlichkeit“
(engl. public relations) zu-
nächst klassisch über die Pa-
pierform hergestellt: Puch-
heim aktuell, Presseberichte,
Protokolle. Vor allem Puch-
heim aktuell wird als sehr
wichtiges, umfängliches und
qualitativ hochwertiges Medi-
um geschätzt. Das freut uns

und spornt die Verantwortli-
chen an, auch weiterhin die-
ses Niveau für ein offizielles
Mitteilungsblatt zu halten.
Im Computerzeitalter sind

mittlerweile digitale Angebo-
te eine Selbstverständlich-
keit. Das betrifft die Homepa-
ge der Stadt (www.puch-
heim.de) genauso wie die
Tochterseiten des PUC, des Ju-
gendzentrums, der Biblio-
thek und das Stadtratsinfor-
mationssystem (https://sessi-
on-in-puchheim.livingda-
ta.de).
Die Stadtverwaltung hat al-

lerdings deutliche Vorbehalte
gegenüber Kanälen wie Face-
book, WhatsApp, Twitter
oder Instagram, weil einer-
seits der Betreuungsaufwand
für diese Plattformen sehr

Umgehend bei der Stadt geltend machen

In der Verwaltung der Stadt Puchheim wurden in der Zeit vom 1.
bis 30. April 2019 die nachfolgend aufgeführten Fundsachen abge-
geben: Schnuller mit Kette (EMIL), grün; Herrenrad „Bulls“,
MTB, 26 Zoll, weiß/rot; Herrenrad „CUBE“, MTB, 26 Zoll,
schwarz/weiß/gelb; Schlüssel (DOM) ohne Ring, silberfarben;
Fahrradschlüssel, Kopf schwarz; drei Schlüssel mit Band (Auf-
schrift), grau/schwarz; fünf Schlüssel mit Tasche, schwarz; ein
Schlüssel mit Band (Audi), schwarz; zwei Schlüssel am Schlüssel-
ring, silberfarben; Schlüssel und Anhänger (Oval), grau; diverse
Jacken und Pullover, verschiedene Farben; Geldbeutel, Kunst-
stoff mit Zipper, schwarz/silberfarben; Geldbeutel, „Lipsticks“,
Kunststoff, grün/orange/lila /schwarz; Sportbeutel „Adidas“,
Getränkedose, schwarz/weiß; Herrenrad „Pininfanina“, grün/
silberfarben; Tuch aus Seide, länglich, blau; Handy „Samsung“,
Gebrauchsspuren, grau/silberfarben; 5 Schlüssel und Anhänger
(Hai Fisch), hellblau; Gesundheitskarte BKK Audi, mehrfarbig.

Die Verlierer werden aufgefordert, ihre Rechte umgehend bei
der Stadt (Poststraße 2, 82178 Puchheim) geltend zu machen.

Fundsachen

Der nächste Sitzungstermin

Sitzung des Stadtrats: Die nächste öffentliche Stadtratssitzung
findet am Dienstag, 25. Juni, um 19 Uhr im Sitzungssaal des
Puchheimer Rathauses statt. Einen Bericht zu den wichtigsten
Themen der Stadtratssitzung vom 30. April finden Sie auf der
Webseite der Stadt Puchheim www.puchheim.de unter der
Rubrik „Aus dem Sitzungssaal des Puchheimer Rathauses“.
----------------------------------------------------------------------------------------
Die jährliche Seniorenbürgerversammlung der Stadt Puchheim
findet statt am Mittwoch, 5. Juni, um 15 Uhr im Puchheimer
Kulturcentrum PUC, Oskar-Maria-Graf-Straße 2. Einlass ist ab
14.30 Uhr. Im Rahmen der Versammlung findet dieses Jahr
auch die Wahl der Mitglieder für die neue Amtszeit des Senio-
renbeirats von 2019 bis 2023 statt.

Tagesordnung: 1. Bericht des Ersten Bürgermeisters;
2. Bericht des Vorsitzenden des Seniorenbeirats;
3. Seniorenbeiratswahl; 4. Anfragen und Empfehlungen;
5. Bekanntgabe der Wahlergebnisse.

Alle ab dem 60. Lebensjahr sind herzlich eingeladen.

Städtische Gremien

Standorte

EC-Cash-Geräte

Über 90 Prozent der Puchhei-
mer nutzen bereits das SEPA-
Lastschriftverfahren, um ihre
Steuern und Gebühren zu zah-
len. Für diejenigen, die weiter-
hin den persönlichen Kontakt
mit den Mitarbeitern der
Stadtverwaltung bevorzugen,
hier ein Hinweis auf die Stand-
orte von ec-Cash-Geräten im
Rathaus (keine Kreditkarten-
zahlungen möglich): Bürger-
büromitEinwohnermeldeamt
und Standesamt; Friedhofs-
und Gewerbeamt – Zimmer
006; Kasse – Zimmer 111; PUC.
Selbstverständlich sind Barzah-
lungen weiterhin möglich.

Bekanntmachungen und Termine

Schwimmbad in den Pfingstferien geschlossen: Die Stadtver-
waltung gibt bekannt, dass die Schwimmhalle in der Schule
am Gernerplatz in den Pfingstferien von Samstag, 8. Juni, bis
einschließlich Sonntag, 23. Juni, geschlossen ist.
--------------------------------------------------------------------------------------
Bodenrichtwerte von unbebauten Grundstücken in der Stadt Puch-
heim: Die Geschäftsstelle des Gutachterausschusses für Werter-
mittlung im Bereich des Landkreises Fürstenfeldbruck hat der
Stadt Puchheim die Bodenrichtwerte von unbebauten Grund-
stücken (§§ 196, § 199 Abs. 2 Nr. 4 BauGB, § 13 Gutachteraus-
schußV) zugeleitet. Die Richtwerte können in der Stadtverwal-
tung Puchheim, Rathaus, Poststraße 2, Zimmer-Nr. 108, in der
Zeit vom 13.05.2019 bis einschließlich 14.06.2019 während der
allgemeinen Geschäftszeiten eingesehen werden. Unabhängig
davon besteht auch die Möglichkeit, jederzeit Auskunft über
die Richtwerte von der Geschäftsstelle des Gutachterausschus-
ses beim Landratsamt Fürstenfeldbruck, Münchner Str. 32, Zim-
mer-Nr. A 240, zu erhalten. In diesem Zusammenhang weisen
wir darauf hin, dass jeder Bürger beim Gutachterausschuss des
Landratsamtes einen Antrag auf Grundstücks- und Gebäude-
schätzung stellen kann. Norbert Seidl, Erster Bürgermeister
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Die Würdigung der Preisträger

lienbesitzerin. Im Fokus ste-
hen die kontinuierliche Sa-
nierung undRenovierung des
Puchheimer Wohnungsbe-
standes gemeinsammit einer
sozialverträglichen Miet-
preisgestaltung und Vermie-
tung. Durch die Eröffnung

dotiert. Geschäftsführerin
Laura Stieber ist bei der
Wohnunterbringung drin-
gender Fälle eine zuverlässi-
ge Ansprechpartnerin für das
Sozialamt der Stadt Puch-
heim und übernimmt soziale
Verantwortung als Immobi-

Dietrich verliehen. Er leitete
von 1999 bis 2014 ehrenamt-
lich den Posaunenchor der
Evangelischen Auferste-
hungskirche. Im Mittelpunkt
stand und steht für ihn auch
heute noch die musikalische
Ausbildung von Kindern und
Jugendlichen, wobei er vor al-
lem auch Kinder mit psy-
chischem oder sozialem Han-
dicap unterrichtet. Günther
Dietrich ist sowohl für Kinder
als auch für Erwachsene bei
persönlichen Krisen zur Stel-
le und unterstützt im Alltag
auf vielfältige Art und Weise.
Mit der Auszeichnung ist ein
Preisgeld von 500 Euro ver-
bunden.
-------------------------------------------------------
! Der Preis in der Kategorie
„Beruf & Betrieb“ ging an die
Dr. Harbeck & Stieber GmbH
& Co KG und ist mit 500 Euro

! Der Preis in der Kategorie
„Ehrenamt“ istmit 1000 Euro
dotiert und ging an den Vor-
stand der Volkshochschule
Puchheim e.V., Erich Hage,
Ilona Wiebers, Gerd Bedau
und Anna-Maria Szeibert. Ih-
re langjährige, zuverlässige
und kompetente Leitung der
Volkshochschule Puchheim
hatte die Jury überzeugt,
ebenso wie ihre wesentliche
Mitgestaltung des nieder-
schwelligen und breitgefä-
cherten Bildungsangebotes
für alle Altersgruppen und
Schichten. Die Arbeit der vier
Vorstände macht die vhs
Puchheim zu einem Treff-
punkt und einem Ort des
Austausches für Puchheimer
Bürgerinnen und Bürger.
-------------------------------------------------------
! In der Kategorie „Alltag“
wurde der Preis an Günther

von Ausstellungsräumen be-
reichert die Firma das kultu-
relle Angebot der Stadt.
-------------------------------------------------------
! In 2018 hatte die Jury sich
entschlossen, auch einen
Sonderpreis zu vergeben. Die-
ser ging an die beiden Puch-
heimer Feuerwehren. Um ein
deutliches Zeichen gegen die
in der Gesellschaft zuneh-
mende Aggressivität und Ge-
walt gegenüber Rettungskräf-
ten zu setzen, wurden die
Freiwillige Feuerwehr Puch-
heim-Bahnhof und die Frei-
willige Feuerwehr Puchheim-
Ort gemeinsam ausgezeich-
net – stellvertretend für alle
ehren- und hauptamtlichen
Rettungskräfte. Mit dem
Preis soll auch ihr unermüdli-
cher Einsatz für alle Bürgerin-
nen und Bürger gewürdigt
werden. Foto: Stadt

Fragebogen Gesunde Kommune

Stadtverwaltung bittet um Mitwirkung
Alle Angaben aus dem Fra-

gebogen werden anonym
ausgewertet. Rückschlüsse
auf einzelne Personen sind
nicht möglich. Die Teilnah-
me ist freiwillig. Die Stadtver-
waltung bittet jedoch herz-
lich um Mitwirkung, denn
nur so kann ein möglichst

umfassendes Bild der gesund-
heitlichen Situation der
Puchheimer Seniorinnen
und Senioren entstehen. In-
formationen zum Fortgang
des Projektes werden in der
Presse und auf der städti-
schen Homepage veröffent-
licht (www.puchheim.de).

Die Ergebnisse sollen bei
der Planung und Durchfüh-
rung zukünftiger seniorenge-
rechter Angebote in der Stadt
Puchheim helfen. Fragen wie
„Wie lange brauchen Sie zu
Fuß, um Einrichtungen des
alltäglichen Bedarfs zu errei-
chen“ und zur Einschätzung
der eigenen Gesundheit sol-
len beispielsweise beantwor-
tet werden.

Ab dem 22. Mai wird an alle
Puchheimer Seniorinnen
und Senioren ab 65 Jahre ein
Fragebogen für das Projekt
Gesunde Kommune Puch-
heim verschickt. Damit sol-
len die Lebensumstände der
Puchheimer Seniorinnen
und Senioren statistisch er-
fasst werden. Auch Meinun-
gen undWünschewerden ab-
gefragt.

Brücke wieder für Verkehr frei
Die Gröbenbach-Brücke zwischen Gröben-
bachweg und Grünhackenweg in Puchheim
ist nach einer umfassenden Sanierung seit
Mitte April wieder für den motorisierten In-
dividualverkehr freigegeben. Die Brücke war
im November aufgrund von baulichen Schä-
den gesperrt worden. Foto: Stadt

Kleinkunst und mehr
Unter das Motto „Mit 77 Jahren ist lange noch
nicht Schluss“ stellte der vielseitige Puchhei-
mer Autor und Unterhaltungskünstler Heini
Almstätter seinen bunten Kleinkunstabend in
der VHS Puchheim. Die musikalische Beglei-
tung am Flügel übernahm einfühlsam Claudia
Kisslinger. Als congeniale Partnerinnen traten
Manu Ballauf (Gesang) und Rosanna Gebauer
(Sketch) auf. Der Abend endete mit rauschen-
dem Applaus und fröhlichen Gesichtern. Der
Sketch von Almstätter erschien im April in der
Anthologie „Werd scho wieder wern!“, he-
rausgegeben von Sieglinde Ostermeier im Bay-
erlandverlag. Foto: Privat

H Ö R G E R Ä T E

Die erste Adresse
für gutes Hören in Puchheim

Öffnungszeiten Puchheim:
Mo., Di., Do., & Fr.: 09:00 - 13:00 Uhr

14:00 - 18:00 Uhr
Mi.: 09:00 - 13:00 Uhr

auric Hörcenter
Lochhauser Str. 4-6 • 82178 Puchheim-Bahnhof
Tel. 089 / 80 06 59 11 • puchheim@auric-hoercenter.de

www.auric-hoercenter.de

Einfach unwiderstehlich,
unsere erlesenen Pralinen

und handgeschöpften Schokoladen
aus eigener Herstellung

Lochhauser Str. 36
82178 Puchheim

Telefon: 089-80 07 03 82
www.dasschokolaedchen.de

Öffnungszeiten:
Dienstag–Freitag 9:00–18:00 Uhr
Samstag 8:00–13:00 Uhr



Telefon 081 41 - 6 31 37
www.hanrieder.de

Ihr Partner
auf allen Friedhöfen.

99,5 % Kundenauszeichnung bei Preis/Leistung
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Einweihung der Buslinie X80

Stadtradeln 2019

Das Mitteilungsblatt „Puchheim aktuell“ erscheint in diesem
Jahr noch am: 21. Juni, 24. Juli, 25. September, 23. Oktober,
20. November und 18. Dezember. Der Redaktionsschluss liegt
jeweils 19 Kalendertage zuvor. Wir bitten um Beachtung.

Puchheimer Ehrenamtsordner

Puchheim bietet unterschiedliche Möglichkeiten sich freiwillig zu
engagieren. Auf der alle zwei Jahre stattfindenden Freiwilligen-
Messe stellen sich die verschiedenen Vereine und Institutionen vor
und präsentieren dort ihre aktuellen ehrenamtlichen Stellenan-
gebote. Damit es auch in der Zwischenzeit die Möglichkeit gibt,
ein Engagement zu finden, wurde ein Ehrenamtsordner mit zahl-
reichen Engagementmöglichkeiten zusammengestellt. Dieser
liegt ab sofort an folgenden Stellen in Puchheim aus:
! Boschstraße 1, 3. OG (Außenstelle Rathaus);
! Buchhandlung Bräunling (Lochhauser Str. 18); ! Grüners kleiner Einkaufsmarkt in Puchheim-Ort
(Dorfstraße 26); ! ZaP (Heussstraße 3); ! Rathaus und in der ! Stadtbibliothek.
Möchten Sie mit Ihrem ehrenamtlichen Angebot ebenfalls in diesem Ordner erwähnt werden oder
haben Sie eine Frage rund um das Thema Ehrenamt, dann wenden Sie sich gerne an Susanne Bar-
thel, Leiterin Mehrgenerationenhaus ZaP, Tel. 089/37413020 oder an Daniela Schulte, Ehrenamts-
koordinatorin Stadt Puchheim, Tel. 089/4132608-15. Alle Stellenangebote, die Sie im Ehrenamts-
ordner finden, sind auch online unter www.zap-puchheim.de einzusehen.
Unser Foto zeigt die Ehrenamtskoordinatorinnen Susanne Barthel (ZaP, l.) und Daniela Schulte
(Stadt Puchheim). Foto: Stadt

Große ADFC-Auftakttour am 23. Juni
men können alle Puchheimer
Stadtradler. Einsendeschluss
des digitalen Stadtradel-Fotos
an umwelt@puchheim.de ist
spätestens der 19. Juli. Als be-
sonders beispielhaftes Vorbild
sucht Puchheim auch einen
Stadtradeln-Star, welcher de-
monstrativ in den 21 Aktions-
tagen kein Auto von innen
sieht und komplett auf das
Fahrrad umsteigt. Interessen-
ten melden sich bitte bis spä-
testens 18. Juni im Umwelt-
amtderStadt. 2018 radelten in
Puchheim 334 Stadtradlerin-
nen und Stadtradler gemein-
sam über 98 000 Kilometer.
Wir freuenuns aufhoffentlich
wieder viele Puchheimer
Stadtradler und Radlkilome-
ter!

beit, die innerorts mit dem
Fahrrad leicht zu bewältigen
sind und Autofahrten ver-
zichtbar machen. Mit dem Ra-
deln tragen wir zu einer le-
benswertenUmweltmitweni-
ger Verkehrsbelastungen, we-
niger Abgasen und weniger
Lärm bei.
Stadtradeln lohnt sich,nicht

nur für die Umwelt! Schöne
Preise gibt es auch zu gewin-
nen: Die Stadt prämiert die ra-
delaktivsten Teams, Radlerin-
nen und Radler sowie den
Stadtradeln-Newcomer. Ge-
sucht werden zudem Puch-
heims radelaktivste Schule
und Kindergarten und das
schönste Stadtradeln-Foto.
Am Fotowettbewerb „Puch-

heim STADTRADELT“ teilneh-

Das Stadtradeln des Klima-
Bündnisses hat sich mittler-
weile zur weltgrößten Fahr-
radkampagne entwickelt:
2018 traten nahezu 300.000
Radelnde in fast 900 Kommu-
nen für den Klimaschutz und
die Radverkehrsförderung in
die Pedale. Dabei legten die
Teilnehmenden rund 60 Mil-
lionen Kilometer klima-
freundlichzurückundvermie-
den somit im Vergleich zur
Autofahrt über 8400 Tonnen
CO2.
Ziel des Stadtradelns ist,

möglichst viele Bürgerinnen
und Bürger zum Radeln im
Alltag zu motivieren – denn
meist sind es kurze Alltagswe-
ge zumEinkaufen, zur Schule,
zumKindergartenoder zurAr-

treffen Puchheims Stadtradle-
rinnen und Stadtradler auf die
Teilnehmenden der anderen
Brucker Landkreiskommu-
nen, um im großen Radlcorso
durch Gröbenzell zu radeln.
Ziel ist der Gröbenzeller Sport-
tag am Freizeitzentrum in der
Wildmoosstraße.
STADTRADELN auch Sie!

Gründen Sie ein Team oder
schließen Sie sich einem
schon bestehenden Team an.
Alle Informationen zum
STADTRADELN und die Mög-
lichkeit, sich anzumelden, fin-
den Sie unter www.stadtra-
deln.de. Fragen beantwortet
gerne auch das Umweltamt
der Stadt unter Tel.
089/80098-158oderE-Mail um-
welt@puchheim.de.

Am 23. Juni startet Puchheims
achtes STADTRADELN. Ge-
meinsam wollen wir 21 Tage
lang möglichst viele Radlkilo-
meter sammeln, so oft wie
möglich das Fahrrad privat
und beruflich nutzen, ein Zei-
chen für den Radverkehr set-
zenundeinenBeitrag zumKli-
maschutz leisten. Eröffnet
wird das Puchheimer STADT-
RADELN mit der ADFC-Auf-
takttour am Sonntag, 23. Juni,
Start 11 Uhr (Treffpunkt be-
reits um 10.45 Uhr) am Grü-
nenMarkt. Eingeladen sind al-
le radelbegeisterten Puch-
heimerinnen und Puchhei-
mer.NacheinerkleinenRund-
tour nach Westen auf wenig
befahrenen Straßen mit weni-
gen Steigungen (ca. 30 km)

Verbindung nach München und zum Flughafen
ein Armutszeugnis, dass man
vom Marienplatz mit dem
X80 über Moosach barriere-
frei nach Puchheim käme,
aber der Bahnsteig in Puch-
heim seit Jahrzehnten ein un-
überwindbares Bollwerk für
Behinderte, Kinderwägen
und ältere Menschen mit
Gehhilfen sei.
Gröbenzells Bürgermeister

Martin Schäfer forderte zu-
dem den Verkehrsminister
auf, beim Ausbau der Staats-
straße nach Lochhausen auch
eine Busspur zu planen, da-
mit die Busse morgens nicht
direkt im Berufsverkehr ste-
cken blieben.

der Stadt Puchheim und der
Gemeinde Gröbenzell, Nor-
bert Seidl und Martin Schä-
fer, sowie Vertreter der MVG,
des MVV, der Landeshaupt-
stadt München und der
ÖPNV-Stelle am Landratsamt
teil.
Alle Projektverantwortli-

chen und Beteiligten lobten
die großen Vorteile der neu-
en Expressbuslinie für den
Landkreis und die damit ver-
bundene Stärkung des ÖPNV.
Norbert Seidl appellierte je-
doch zugleich an den Ver-
kehrsminister, sich für den
Umbau des Puchheimer
Bahnhofs einzusetzen. Es sei

Am 26. April fand amGrünen
Markt in Puchheim eine Feier
zum Start der neuen Express-
buslinie X80 der MVG statt,
die nun die Stadt Puchheim
und die Gemeinde Gröben-
zell mit den S-Bahnhöfen in
den Münchner Stadtteilen
Lochhausen, Untermenzing
und Moosach verbindet und
damit einen direkten Um-
stieg zur Flughafen-S-Bahn
sowie zur U3 bietet.
An der Feier nahmen unter

anderem auch der Bayerische
Staatsminister für Wohnen,
Bau und Verkehr, Dr. Hans
Reichhart, Landrat Thomas
Karmasin, die Bürgermeister

Das Foto zeigt bei der Feier zum Start der neuen Expressbusli-
nie X80 (v.l.) Ersten Bürgermeister Norbert Seidl, Dr. Burk-
hard Hüttl (MVG), Kreisrat Hubert Ficker, Gröbenzells Bür-
germeister Martin Schäfer, Staatsminister Dr. Hans Reichart,
Landrat Thomas Karmasin, Wolfgang Kuhn (Vorsitzender
Bezirksausschuss Moosach) und Clemens Baumgärtner (Re-
ferent Arbeit und Wirtschaft Stadt München). FOTO: STADT
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Neues Kinderhaus im Wohnpark Roggenstein

Stadt Puchheim feierte Richtfest

den obersten beiden Etagen,
die über ein separates Trep-
penhaus zugänglich sind. Ein
gemeinsamer Aufzug sorgt
für eine schwellenlose Er-
schließung des gesamten
Hauses.
Auf eine Unterkellerung

der Fertigstellung des Hauses
ist laut Bauleiter Stephan Au-
ßerladscheider Ende Dezem-
ber 2019 zu rechnen. Die
Stadt rechnet mit Gesamt-
baukosten von 8,6 Millionen
Euro; das Projekt wird staat-
lich bezuschusst.

des Gebäudes wurde aus Kos-
tengründen vor allem wegen
des hohen Grundwasserstan-
des verzichtet, mehrere klei-
ne Nebengebäude im Außen-
bereich bieten zusätzliche
Stauräume für die Bewohner
der neuen Wohnungen. Mit

Am 16. Mai feierte die Stadt
Puchheim das Richtfest am
neuen Kinderhaus im Wohn-
park Roggenstein. Eine Grup-
pe Kinder aus dem benach-
barten Caritas-Kinderhaus
Farbenspiel eröffnete die Fei-
er mit einer kleinen musika-
lischen Darbietung. Erster
Bürgermeister Norbert Seidl
begrüßte sodann die anwe-
senden Gäste, den Zweiten
Bürgermeister Rainer Zöller,
die Vertreter des Stadtrats so-
wie der beteiligten Planungs-
und Bauunternehmen, die
Vertreter des benachbarten
Caritas-Kinderhauses Farben-
spiel, die anwesenden städti-
schen Mitarbeiter sowie eini-
ge direkte Anwohner und Be-
wohner des Wohnparks Rog-
genstein.
Er dankte allen Beteiligten,

insbesondere den Bauleuten,
für die bisher geleisteten An-

strengungen zur Erstellung
des Rohbaus. Es sei keine
Selbstverständlichkeit, dass
das Ganze klappt. „Alle müs-
sen dabei mitspielen, zusam-
men helfen, ihren Job ernst
nehmen, Verantwortung tra-
gen“, so der Bürgermeister.
Im Anschluss sprach Zimme-
rer Josef Dittmann den Richt-
spruch.
Die projektverantwortliche

Architektin Alke Westmeier-
Dilg sowie Franz Promper
vom städtischen Bauamt er-
läuterten die Einzelheiten
zum neuen Kinderhaus. Ge-
plant sind vier Kindergarten-
gruppen für je 25 Kinder so-
wie eine Krippengruppe für
zwölf Kinder. Eine Besonder-
heit ist die gleichzeitige Er-
richtung von acht Ein- und
Zwei-Zimmerwohnungen für
Beschäftigte der Stadtverwal-
tung und des Kinderhauses in

Beim Richtfest dabei (v.l.): Architekt Bernd Schneider, Stati-
kerin Veronika Kramheller, Projektleiterin Alke Westmeier-
Dilg, Erster Bürgermeister Norbert Seidl, Projektleiter Franz
Promper (alle drei Stadt Puchheim), Bauleiter Stephan Au-
ßerladscheider sowie die Fachplaner Aaron Grath, Klaus
Markowski, Martin Strecker und Erwin Stein. FOTO: STADT

Ein zünftiger Richtfestspruch
gehört dazu. FOTO: STADT

Musikschule Puchheim und Puchheimer Jugendkammerorchester

Viele erste Preise
Beim Landeswett-
bewerb in Hof vom
12. bis 14. April ha-
ben sich alle Puch-
heimer Musikerin-
nen und Musiker
einen Preis er-
spielt.
In der Kategorie

Violine Solo haben Emilia
Matthes, Cecilia Querner,
Clara Shen und AmelieWillig
einen ersten Preis erreicht.
Aufgrund ihres jungen Alters
können Cecilia und Amelie
noch nicht zum Bundeswett-
bewerb nach Halle im Juni.
Einen zweiten Preis in dieser
Kategorie erspielten sich
Hanna Gersbacher und Cle-
ophea Matthes.
In der Kategorie Violoncel-

lo solo erreichte Cosima
Querner einen ersten Preis

mit Weiterleitung zum Bun-
deswettbewerb. Clemens Rei-
ßenweber erspielte sich in
der Kategorie Klavier Kam-
mermusik ebenfalls einen
ersten Preis, kann aber auf-
grund des jungen Alters noch
nicht am Bundeswettbewerb
teilnehmen.
Die Musikschule Puchheim

wünscht Emilia Matthes, Co-
simaQuerner und Clara Shen
auf diesem Weg für den Bun-
deswettbewerb im Juni „Toi,
toi, toi“!

Freie Plätze in Kinderchor
Kindern ab sechs Jahren,

die sich noch für kein Instru-
ment entscheiden können,
bietet der Kinderchor einen
fachlich fundierten Einstieg
in die Welt der Musik. In den
Chorstunden wird die Stim-
me altersgemäß und spiele-
risch durch Stimmübungen
entwickelt, Sprechen und
Sprachverständnis geschult.
Das Repertoire umfasst aktu-
elle Lieder aus dem deutsch-
und englischsprachigen
Raum sowie traditionelles
Liedgut. Vielfältige Anlässe
geben den Kindern die Mög-
lichkeit aufzutreten.
Nähere Informationen
unter www.musikschule-
puchheim.de oder telefo-
nisch bei der örtlichen Lei-
tung Ines Neuland unter Te-
lefon 08195/932896.

Auch im neuen
Schuljahr bietet
die Musikschule
Puchheim im Bür-
gertreff musikali-
sche Früherzie-
hung und Kinder-
chor an.
Kinder ab drei-

einhalb Jahren entdecken
und erlebenMusik in dermu-
sikalischen Früherziehung
durch Singen, Sprach- und
Stimmbildung, Rhythmus,
aufeinander Hören, Tanz, Be-
wegung und szenisches Spiel,
Musizieren mit dem Orff-In-
strumentarium, spieleri-
schen Umgang mit der No-
tenschrift und das Kennenler-
nen von Musikinstrumenten.
Der Kurs findet einmal wö-
chentlich statt und ist auf
zwei Jahre angelegt.

Hervorragende Ergebnisse beim PJKO
zeichnet werden, grenzt fast
an ein Wunder: 18 PJKO-Mit-
glieder erhielten in Hof einen
ersten Preis, 16 davon mit
Weiterleitung zum Bundes-
wettbewerb, zwei der Preis-
träger waren für eine Weiter-
leitung noch zu jung. Dazu
wurdennoch vier zweite Prei-
se vergeben.

ebene ausgetragen. Die Schü-
ler von Simone und Peter Mi-
chielsen gehen in allen Al-
tersstufen jedes Jahr als Preis-
träger aus diesen Wettbewer-
ben hervor. Dass auf Landes-
ebene sämtliche angemelde-
te Jugendliche des Puchhei-
mer Jugendkammerorches-
ters mit einem Preis ausge-

Seit über 50 Jahren gibt es in
Deutschland den Wettbe-
werb „Jugend musiziert“. Je-
des Jahr wird er für verschie-
dene Instrumente und wech-
selnde Besetzungen ausge-
schrieben und nach Alters-
gruppen gestaffelt zunächst
auf regionaler, dann auf Lan-
des- und zuletzt auf Bundes-

Terminsachen

Termine des Seniorenbeirats im

Juni 2019:

! Seniorenbörse – „Was ich
schon immer sagen wollte“
am Dienstag, 11. Juni, von 15
bis 17 Uhr, Stadtteilzentrum
Planie, Adenauerstraße 18;
! Training für Körper und
Gedächtnis im Stadtteilzen-
trum Planie, Adenauerstraße
18, am Dienstag, 18. Juni, 15
bis 17 Uhr.
------------------------------------------------------
Parkinson-Stammtisch in Puch-

heim-Ort – Terminverschiebung

Wegen geänderter Öffnungs-
zeiten der Gaststätte findet
der Parkinson-Stammtisch in
Puchheim-Ort ab sofort jeden
ersten Freitag im Monat von
11.30 Uhr bis maximal 14
Uhr in der Gaststätte Unter-
wirt statt. Ein Mittagessen ist
möglich, um 14 Uhr schließt
das Lokal.
-------------------------------------------------------
Wir bitten um Beachtung.
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Laurenzer Grundschule Sportlerehrung

Aktion Lieblingsplätze in Puchheim-Ort
Im Rahmen des Dialogs „Stadt und Land“
hatte die Stadt Puchheim die Kinder der
Laurenzer Grundschule aufgerufen, ein Bild
zum Thema „Male deinen Lieblingsplatz in
Puchheim-Ort“ zu gestalten. Die Kinder der
ersten und zweiten sowie der Flex-Klasse be-
teiligten sich mit großem Engagement an
dieser Aktion und malten ganz unterschiedliche Orte, an de-
nen sie sich in Puchheim-Ort besonders wohl fühlen. Am 9.
Mai besuchte Bürgermeister Seidl die Schulkinder, um sich
für die tollen Bilder zu bedanken. Er brachte jedem Kind als
Dankeschön einen Button „Puchheim-Ort“ sowie einen Ge-
müsespieß mit. Ab sofort wird jede Woche jeweils ein Bild
auf Instagram unter @phmort.2019 veröffentlicht. FOTO: STADT

Einfach fit
Bei der Sportlerehrung am
16. Mai im Puchheimer Rat-
haus zeichneten Zweiter Bür-
germeister Rainer Zöller und
Sportreferentin Marga Wies-
ner 16 Einzelsportler, vier
Tanzpaare, drei Mannschaf-
ten sowie 16 besonders akti-
ve und langjährige Übungs-
leiter und Vereinsfunktionä-
re jeweils mit einer Urkunde
und einem Präsent aus.
In seiner Rede griff Bürger-

meister Zöller den Gedanken
des Breitensports auf, es sei
unerheblich, welche Sportart
betrieben werde, letztlich
bliebe es bei der Aussage „Be-
wegung hält einfach fit“. Mit
Sport werde man bewegli-
cher, ausdauernder, wider-
standsfähiger, rundum ge-
sünder und gewänne so bes-
sere Lebensqualität. Die vie-
len Wettkämpfe, Meister-
schaften und Vereinsfeste sei-
en zudem eine Bestätigung,

wie rege das Vereinsleben in
der Stadt verankert ist. Und
nicht zuletzt lehre der Wett-
bewerb für das Leben. Wer
im Sport konkurrieren will,
brauche Fairness, Teamgeist
und Zusammenhalt. Zöller
würdigte zudem den Einsatz
der Ehrenamtlichen, die sich
in ihrer Freizeit engagieren
und somit zum Erfolg der
Sportlerinnen und Sportler

beitragen, also die Vereins-
vorstände, Trainer, Übungs-
leiter und Betreuer aber auch
Eltern, Freunde und Partner.
Für das musikalische Rah-

menprogramm sorgte in die-
sem Jahr ein Klarinettenquar-
tett der Musikschule Puch-
heim. Der Abend klang mit
einem geselligen Beisam-
mensein der Sportlerinnen
und Sportler am Buffet aus.

Sportreferentin Marga Wiesner (hintere Reihe, 2.v.r.) und
Zweiter Bürgermeister Rainer Zöller (ganz vorne rechts) mit
den geehrten Sportlerinnen und Sportlern sowie Übungslei-
tern und Funktionären. FOTO: STADT

Welttag des Buches

Aktion am S-Bahnhof Puchheim
Anlässlich des Welttags des Buches am 23. April verteilten
die Mitarbeiterinnen der Stadtbibliothek Puchheim und der
Buchhandlung Bräunling gemeinsam mit Erstem Bürger-
meister Norbert Seidl am S-Bahnhof Puchheim Büchergut-
scheine, kleine Geschenke, Buchtipps und Texte für Jung
und Alt an alle Leseinteressierten und Lesebegeisterten.
1995 hatte die UNESCO den 23. April zum „Welttag des Bu-
ches“, einem weltweiten Feiertag für das Lesen, für Bücher
und die Rechte der Autoren, erklärt. FOTO: STADT

Wirtschaftsförderung Landkreis Fürstenfeldbruck

4500 Unternehmen angesprochen

E-Mail an barbara.magg@lra-
ffb.de. Die Auswertung der
Ergebnisse soll in einer öf-
fentlichen Veranstaltung En-
de 2019 vorgestellt werden.
Weitere Informationen zu
der Befragung sind auch zu
finden auf der Homepage der
Stadt Puchheim unter
www.puchheim.de.

der Betriebe
speziell an ih-
re Standorte
im Landkreis
ermitteln.
Landrat

Thomas Kar-
masin setzt
auf die Koope-
rationsbereit-
schaft der Be-
triebe: „Wir
bitten die Unternehmen in
ihrem eigenen Interesse um
Mitwirkung“. Unternehmen,
die keinen Fragebogen erhal-
ten, sich aber beteiligen
möchten, werden gebeten,
sich an die Wirtschaftsförde-
rung im Landratsamt zu wen-
den, erreichbar unter Tel.
08141/519-248 oder per

In diesen Tagen erhalten
rund 4500 Unternehmen im
Landkreis Fürstenfeldbruck
einen Fragebogen. Die Wirt-
schaftsförderung des Land-
ratsamtes möchte – wie
schon 2013 und 2016 – ermit-
teln, welche Anforderungen
seitens der Betriebe künftig
an den Wirtschaftsstandort
gestellt werden und welche
Herausforderungen auf den
Landkreis Fürstenfeldbruck
zukommen. Bei der aktuellen
Fortschreibung sind erstma-
lig die Städte Germering und
Puchheim und die Gemeinde
Gröbenzell beteiligt. Die
Wirtschaftsförderinnen wol-
len gemeinsam die aktuelle
Standortzufriedenheit und
die künftigen Anforderungen

Männergesangverein Harmonie

Dorffest in Puchheim-Ort
ten von der Familie Grüner.
Ebenso ist für Kaffee und Ku-
chen sowie für musikalische
Unterhaltung gesorgt. Bei
regnerischem Wetter findet
die Veranstaltung im Feuer-
wehrstadl statt. Der Eintritt
ist frei. Der MGV „Harmonie“
Puchheim freut sich auf viele
Besucher.

Der Männergesangverein
„Harmonie“ Puchheim lädt
herzlich ein zum traditionel-
len Dorffest in Puchheim-Ort
am Donnerstag, 30. Mai
(Christi Himmelfahrt).
Auf der Wiese neben dem

Feuerwehrstadl gibt es ab 14
Uhr neben Bier vom Fass
auch gutes Essen und Brotzei-

Ring der Regionen
Die Radkarte „Ring der Regio-
nen“ kann im Umweltamt
der Stadt Puchheim, Rathaus
Zimmer 204, kostenfrei von
allen interessierten und be-
geisterten Radfahrern abge-
holt werden – natürlich nur
solange der Vorrat reicht. Der
vom Erholungsflächenverein
konzipierte Radring um die
Landeshauptstadt München
hat eine Länge von etwa 440
Kilometern und führt durch
insgesamt elf Landkreise.
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Wirtschaftsförderung der Stadt: Unternehmensbesuche

Giese Energie- und Regeltechnik GmbH
Im Familienunternehmen Giese Energie- und Regeltechnik GmbH dreht sich
alles rund um Heizsysteme, Regeltechnik und Lüftungsanlagen. Erster Bür-
germeister Norbert Seidl und Wirtschaftsförderin Sonja Weinbuch erfuhren
beim Unternehmensbesuch Mitte Mai von Firmengründer und Senior Chef
Detlef Giese und seinen Töchtern Ute Giese und Sabine Schuster Geschichte
und Geschichten des Familienunternehmens. Als der Elektroingenieur Det-
lef Giese 1971 das Familienunternehmen Giese in München zusammen mit
seiner Frau gründete, verfolgte er neben seiner eigentlichen Tätigkeit rund
um den Steuerungsbau und den Kundendienst im Bereich Heizungs- und
Lüftungsregelung den Traum der Eigenfertigung eines effizienten Energie-
erzeugers. Als für Ute Giese die Berufswahl anstand, entschied sie sich für
den Familienbetrieb und erlernte als eine der ersten Frauen den Beruf der
Elektromechanikerin. Mit inzwischen an die 30 Mitarbeitern ist das Unter-
nehmen europaweit tätig. Foto: Stadt

Pferdepark Lohfeldhof
Es ist ein Ort der Begegnung zwischen Tier und Mensch. Auf circa 55 Hektar
Grünland leben bei Familie Schießl an die hundert Pferde. Beim Unterneh-
mensbesuch im Pferdepark Lohfeldhof in Puchheim-Ort am 15. Mai erläuter-
te Eigentümer Thomas Schießl im Gespräch mit Erstem Bürgermeister Nor-
bert Seidl und Wirtschaftsförderin Sonja Weinbuch das ganzheitliche Kon-
zept, das hier für Menschen jeden Alters angeboten wird. Dabei spielt das
Reiten eine ebenso wichtige Rolle wie die Pflege und der Kontakt zu den
Tieren. Schon in den 70er-Jahren arbeiteten Schießls Eltern mit Pferden, da-
mals noch mitten in Puchheim-Ort. Mit seiner Frau Karen Schießl machte der
gelernte Schreiner und Maschinenbauer dann seine Leidenschaft zum Beruf
und baute 2006 selbst den Hof im Schrammelweg 1. Er besuchte auch die
Landwirtschaftsschule in Fürstenfeldbruck, ist aber in vielen Dingen ein Au-
todidakt. Gemeinsam mit seiner Frau und zwei Angestellten kümmert er
sich um Land und Vieh. Foto: Stadt

Die Volkshochschule informiert

Verschiedene Führungen
gischen Vielfalt und Nachhal-
tigkeit wird bei komplettem
Verzicht auf chemischen
Dünger ausschließlich biolo-
gischer Pflanzenschutz be-
trieben. Dem Referenten
Horst Stegmann, der den Gar-
ten hauptberuflich betreut,
ist es besonders wichtig, dass
Zeit für Fragen und einen ge-
genseitigen Erfahrungsaus-
tausch bleibt.
------------------------------------------------------
! Kursanmeldung bei der
VHS Puchheim: per E-Mail an
info@vhs-puchheim.de, per
Telefon 089/803710 und über
die Webseite www.vhs-puch-
heim.de.

finden sie wieder statt unter
dem Titel „Ex Voto Edigna –
was vom Baum blieb“.
------------------------------------------------------
! Führung durch den Kreislehr-

garten Adelshofen am 27. Juni
von 17 bis 18.15 Uhr. Gebühr
5 Euro. Um Anmeldung mit
der Nummer 18049 wird bis
20. Juni gebeten, da die Teil-
nehmerzahl begrenzt ist. Fast
vergessene Sorten zu erhal-
ten, ist eine Aufgabe des 1996
eingerichteten Kreislehrgar-
tens. Er ist Anlaufstelle für al-
le Freizeitgärtner, die sich
fachmännischen Rat nicht
nur im Obstanbau holen wol-
len. Ganz im Sinne der biolo-

! Kirchenführung in St. Sebas-

tian in Puch mit der Kirchen-
führerin Anne Mischke-
Jüngst am 1. Juni von 11 bis
12 Uhr, Gebühr 10 Euro (Nr.
18059). Bitte hierzu bis 27.
Mai anmelden, da die Teil-
nehmerzahl begrenzt ist. Mit
dem Ochsenkarren soll die
selige Edigna im Jahr 1074
nach Puch gekommen sein.
Sie entschloss sich, zu blei-
ben und lebte fortan 35 Jahre
lang in einer hohlen Linde
neben der Kirche. Seit 1959
ehrt man sie mit den Edigna-
Festspielen, die alle zehn Jah-
re vor der Kirche veranstaltet
werden. Im Frühjahr 2019

Evangelischer Posaunenchor

Musik jugendgerecht
Die muntere Jungbläser-
Gruppe der Puchheimer Auf-
erstehungskirche erlebte in
Pappenheim, gemeinsammit
Freunden aus Fürstenfeld-
bruck, ein fröhliches und be-
geisterndes Bläser-Seminar
des Verbands Bayerischer Po-
saunenchöre in der Woche
nach Ostern.
Blastechnik nach neuesten

Erkenntnissen, jugendge-
recht vermittelt von profes-
sionellen Lehrern, aber auch
Abenteuerspiele standen auf
dem Programm. Natürlich
wurde auch die „Weidenkir-
che“ besucht, eine Initiative
der evangelischen Landju-

gend. Insgesamt eine erfri-
schende Bläserwoche an der
Altmühl. Foto: Posaunenchor

Volksfestschießen

Treffsichere Schützen
Beim Treffen der Partnervereine SG
Eintracht Puchheim, SV Gamsjäger
Puchheim und SG Immergrün Eiche-
nau anlässlich des Puchheimer Volks-
festeswaren insgesamt 62 Schützinnen
und Schützen angetreten. Die Siegesse-
rie der Eintracht Schützen wurde dies-
mal von den Schützen der SG Immer-
grün Eichenau zum ersten Mal seit
2009 unterbrochen. Claus Gutenthaler
(6.v.l.), 1. Schützenmeister der SG Im-
mergrünEichenau, durfte denWander-
pokal in Empfang nehmen. Foto: Privat

Mehr als 30 Jahre Ihre
Polsterei in Puchheim

Polsterei Haupt
Raumausstattermeister

• Neubeziehen von Polstermöbeln •
• Gardinen •

Gröbenzeller Straße 7a · 82178 Puchheim
Telefon & Fax 089/804483
www.polsterei-haupt.de

Sicher wohnen – mit Schüco Fenster und Haustüren
aus eigener Produktion in Moorenweis, seit über 45 Jahren

mit neuen Fenstern Energiekosten senken

- Wintergärten, Terrassenüberdachungen

- Rollläden, Fensterläden, Raffstore

- Sanierungskellerfenster

Fensterbau GmbH & Bau-Planungsbüro
Maisachweg 5-7, 82272 Moorenweis, info@heigl-fenster.de

Tel.: 08146/244, Fax: 1701, www.heigl-fenster.de
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Dorfener Anzeiger

52.000 zufriedene Leser!*

Im Landkreis Fürstenfeldbruck liest
man das Fürstenfeldbrucker Tagblatt
und die Germeringer Zeitung.

Mit uns sind Sie erstklassig
regional informiert. Wir kennen
uns hier bestens aus. Wir sind
immer am Leser. Und immer aktuell.

*Quelle: MA 2015

Der Münchner Merkur
und seine Heimatzeitungen.
Hier ist Bayern daheim.

Willkommen daheim.
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Das Programm des PUC im Monat Juni

Zwischen Kabarett und musikalischer Rebellion
Musikszene. Eine TangoRock-Tanz-
party zum Tanzen, Feiern und Miter-
leben. Enrique Noviello – Vocals/
Bandoneon/Sax, Pato Lorente –
Bandoneon, Onan Van de Weyer –
Guitar, Domingo de Jesus López Dí-
az – Piano/Keyboards, Michel Spies-
sens – Bass guitar, Luc Bas – Drums.
Für traditionelle Tangofans gibt es
ein Set von „ImprovisTango“, Tan-
go-Orquesta-Atípica unter Leitung
von Frank Wunderer. Bis 1.30 Uhr
Milonga mit DJ Alfredo von El Faro-
lito, Gröbenzell. Programmverant-
wortlicher: Frank Wunderer.
Veranstalter:

Stadt Puchheim
PUC, Béla Bartók-Saal
Normalpreis 25,20 Euro;
ermäßigt 19,70 Euro

----------------------------------------------
Vorverkauf
! PUC
! puc-puchheim.de
! Buchhandlung Bräunling

Puchheim
! Medienhaus am

Stockmeierweg 1,
Fürstenfeldbruck

! SW Kartenservice
Germering

! Amper Kurier Ticket
Fürstenfeldbruck

ben jedem Protagonisten Raum,
sich auf seine ganz individuelle Art
und Weise in die Herzen der Zu-
schauer zu spielen.
Veranstalter:

Stadt Puchheim
PUC, Béla Bartók-Saal
Normalpreis 20,80 Euro;
ermäßigt 17,50 Euro

TANGO ESPECIAL

Samstag, 29. Juni 2019

21 Uhr

El Juntacadváveres

El Juntacadváveres, TangoRock
Band. Einlass 20.30 Uhr mit Tanz-
möglichkeit. El Juntacadváveres aus
Belgien spiegeln eine perfekte Mi-
schung aus traditionellen Tango-Or-
chestern und der Rebellion der Mu-
sik der heutigen Szene wieder. Die
Gruppe wurde vom argentinischen
Musiker Enrique Noviello ins Leben
gerufen und von Musikern aus ver-
schiedenen Ländern und Genres er-
gänzt. Sie schaffen eine erstaunliche
Mischung aus Tango, Hip-Hop,
Electro, Rock, Reggae und Latino …
eine Kombination aus explosiver
Energie, mit überraschenden Dre-
hungen und Wendungen. Die per-
fekte Mischung aus der Musik der
traditionellen Tango-Orchester und
der Rebellion der zeitgenössischen

Gitarrist und Gruppenleiter Ralf
Wieland spinnt mit seinen skurrilen
Geschichten den roten Faden, der
sich durch das außergewöhnliche
Bühnengeschehen zieht. Dreh- und
Angelpunkt dieser Geschichten ist
das Dietenhofener Wirtshaus „Zur
heiligen Gans“, das nicht nur das
Wohnzimmer der vier Künstler ist,
sondern auch Keimzelle des fränki-
schen Rock’n‘Roll und Wirkungs-
stätte vom Weizen-Charly, dem Wirt
und Dorfheiligen in Personalunion.
Die mitreißenden Songs und Instru-
mentalstücke bilden nicht nur den
musikalischen Rahmen des Bühnen-
geschehens, sondern sind wesentli-
cher Teil der Handlung: Sie erzählen
ihre eigenen Geschichten und ge-

die zentralen Zutaten ihres einzigar-
tigen Konzertkabaretts – ein Genre,
das die Ausnahmekünstler aus dem
fränkischen Dietenhofen nicht nur
erfunden, sondern mittlerweile zur
kultverdächtigen Kunstform erho-
ben haben. Im Zentrum stehen das
von schrägen Gestalten bevölkerte
Örtchen Dietenhofen und die vier
Protagonisten, die das staunende
Publikum durch den Abend beglei-
ten. Da ist der Sänger, Saxophonist
und begehrteste Junggeselle Die-
tenhofens: der elegante Arztsohn
Dr. Simon Schorndanner junior.
Auch Percussion-Tausendsassa Jo-
hannes Sens und Maximilian Eder
aus der traditionsreichen Dynastie
der Eders geben sich die Ehre. Und

TANZ

Sonntag, 2. Juni 2019

14.30 Uhr

Tanztee mit Live-Musik

Foxtrott, Walzer, Cha-Cha-Cha …
Schwungvolle Tanzrhythmen sind
das Programm der beliebten Veran-
staltung am Sonntagnachmittag.
Oldie Freunde jeden Alters können
dabei das Tanzbein schwingen oder
einfach zuhören und gemütlich Kaf-
fee trinken. Es spielt der Pianist Ge-
org Kohlmann.
Veranstalter:

Stadt Puchheim
PUC, Béla Bartók-Saal
Eintritt 5 Euro;
nur an der Tageskasse

KONZERTKABARETT

Donnerstag, 6. Juni 2019

20 Uhr

Gankino Circus

„Die Letzten ihrer Art“ – der Titel
trifft den Nagel auf den Kopf: vier
virtuose Musiker, begnadete Ge-
schichtenerzähler und kauzige Cha-
rakterköpfe, ein hinreißend verque-
res Bühnengeschehen, handge-
machte Musik und eine große Porti-
on provinzieller Wahnsinn – wo, bit-
teschön, gibt‘s das heute noch? Ra-
sante Melodien, schräger Humor
und charmante Bühnenfiguren sind

Perfekte Mischung aus Tango-Tradition und musikalischer
Rebellion: El Juntacadáveres aus Belgien. FOTO: PRIVAT

tenschaft für eine Grüninsel zu übernehmen,
da diese dann individueller gestaltet werden
können. Das Anlegen der Grüninsel erfolgt da-
bei durch die Stadt, die Paten müssten sich le-
diglich um die Pflege der Fläche kümmern.
Infos bei Monika Dufner im Umweltamt der
Stadt, Telefon 089/80098-158 oder E-Mail an
umwelt@puchheim.de.

verwendet. Außerdem wurden zwei weitere
artenreiche Blumenwiesen an der Streuobst-
wiese am Laurenzerweg und in der Nähe des
Sportgeländes angesät. Zur Förderung der Ar-
tenvielfalt werden auch die Grüninseln der
Stadt nach und nach ökologisch umgestaltet.
Schön wäre es, wenn sich möglichst viele
Puchheimer bereiterklären würden, eine Pa-

Eichenauer Straße wurde beispielsweise ein
circa 1500 Quadratmeter großer Blühstreifen
eingesät, ein gemeinsames Projekt des Um-
weltamts mit dem Puchheimer Landwirt Georg
Huber. Weitere Blühstreifen entstehen am
Mondscheinweiher und an der neuen Hoch-
zeitswiese am Eichbühlweg. Hier wurde spe-
zielles Saatgut für „Schmetterlingspflanzen“

Blühflächen für die Artenvielfalt –
Übernahme einer Grünpatenschaft
Bereits in der Vergangenheit hat die Stadt
Puchheim zahlreiche Blumenwiesen und Streu-
obstwiesen angelegt, um einen Beitrag zum
Schutz der Insekten und zur Förderung der Bio-
diversität zu leisten. Auch in diesem Jahr wer-
den weitere Blühflächen angelegt. Entlang der
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Veranstaltungsreihe TOPIC

Termine und Veranstaltungen im Juni

Familienstützpunkt

bar gemacht. Start ist in Maisach, eine Anreise
mit Privat-PKWs ist notwendig, denn es wer-
den noch zwei Stationen gezeigt: das Regen-
überlaufbecken in Germerswang und das Ab-
wasserpumpwerk in Überacker. Die Teilnah-
me ist kostenlos. Treffpunkt ist am Mittwoch,
12. Juni, 10 Uhr am Familienstützpunkt. Bitte
unbedingt vorher anmelden, da begrenzte
Teilnehmerzahl.
----------------------------------------------------------------
Informationen und Anmeldung unter der
Telefonnummer 089/55050934 oder per
E-Mail an familienstuetzpunkt@puchheimer-
kinderreich.de oder persönlich in der Loch-
hauser Str. 33 zu den neuen (!) Öffnungszei-
ten dienstags von 8.30 bis 13.30 Uhr und don-
nerstags von 14 bis18 Uhr.

Multinationaler Treff im PuMuKi: jeden Freitag
außerhalb der Ferien von 16 bis 19 Uhr, Nord-
endstraße 7 in Puchheim. Für alle Familien mit
Kindern ab zwei Jahren. Das Angebot ist kos-
tenlos und ohne Anmeldung.
----------------------------------------------------------------
Babycafé im PuMuKi: jeden Donnerstag außer-
halb der Ferien von 15 bis 16.30 Uhr. Ein Treff-
punkt für Mütter und Väter mit Kindern ab
null Jahren. Ohne Anmeldung, Kosten vier
Euro oder Zehnerkarte.
----------------------------------------------------------------
Der Amperverband lädt ein: Wie funktioniert
das mit der Abwasserentsorgung? Drei Statio-
nen der Trinkwasseraufbereitung und ein
Spülwagen werden an diesem Vormittag in-
teressierten Familien vorgestellt und begeh-

Anmeldung für das Gruppenjahr

Puchheimer Kinderreich

Das Angebot umfasst ein offenes Babycafé so-
wie diverse Eltern-Kind- und Spielgruppen. Es
können Kinder ab circa einem Jahr für die El-
tern-Kind-Gruppen und Kinder ab circa zwei
Jahren für die Spielgruppen angemeldet wer-
den. Interessierte Eltern erhalten Auskunft
unter Tel. 089/55050935 oder per E-Mail pu-
muki@puchheimer-kinderreich.de.

Die Anmeldetermine für das nächste Gruppen-
jahr des Puchheimer Kinderreich e.V. finden
am Mittwoch, 5. Juni, von 10 bis 11 Uhr und
Donnerstag, 6. Juni, von 15 bis 16.30 Uhr in
den Gruppenräumen in der Nordendstraße 7
(gegenüber des Hotels Seidl) sowie vom 27.
Mai bis 7. Juni vormittags in der Geschäftsstel-
le Lochhauser Straße 33 in Puchheim statt.

Auf zum deutschlandweiten Aktionstag

Mehrgenerationentag ZaP

haus“ ins Leben rufen, die ab 2019 jährlich
stattfinden sollen. Auch das ZaP in der Heuss-
straße 3 macht am Sonntag, 2. Juni, von 14 bis
17 Uhr mit. Natürlich wird am Aktionstag
nicht nur für das leibliche Wohl gesorgt, auch
Spiel und Spaß für Jung und Junggebliebene
runden den Nachmittag ab. Alle sind eingela-
den vorbeizuschauen und das facettenreiche
Angebot des ZaPs kennenzulernen.

Mit ihren vielfältigen Angeboten und enga-
gierten Menschen stärken die Mehrgenera-
tionenhäuser das ganze Jahr über den gesell-
schaftlichen Zusammenhalt. Um dieses Enga-
gement deutschlandweit noch sichtbarer zu
machen, möchte das Bundesnetzwerk Mehr-
generationenhäuser sowie das Bundesminis-
terium für Familie, Senioren, Frauen und Ju-
gend die „Aktionstage Mehrgenerationen-

Buntes Begleitprogramm

Stadtbeete Puchheim

sen vorbei. Unterwegs erwartet Sie die ein
oder andere kleine Überraschung. Kurze Ab-
stecher zum Spieglhof und zum Biolandhof
Unglert sind weitere Highlights der Radltour.
Die Tour wird geführt von Bernd Honerkamp
vom ADFC Puchheim und Monika Dufner,
Projektleiterin im Umweltamt.
Die Anmeldung erfolgt über die
Volkshochschule, info@vhs-puchheim.de,
www.vhs-puchheim.de.
----------------------------------------------------------------
! Kräuterwanderung mit Kräuterpädagogin
Christine Huber am Sonntag, 30. Juni, um 14
Uhr. Startpunkt ist die Kräuterspirale auf der
Streuobstwiese an der Krautgartenstraße/
Kirchweg in Puchheim-Ort. Anschließend
geht’s zum Kreuthof, wo die Wildkräuter im
Garten des Kreuthofs kennengelernt und an-
schließend in der Kräuteria verkostet werden
können. Aufgrund der begrenzten Teilneh-
merzahl dieser Veranstaltung wird um An-
meldung gebeten bis Freitag, 28. Juni, im
Umweltamt, Telefon 089/80098-158,
E-Mail umwelt@puchheim.de.

! Das Projekt Stadtbeete Puchheim bietet
Puchheimer Bürgern die Möglichkeit, auf
städtischen Flächen Gemüse anzubauen be-
ziehungsweise zu ernten. Jeder darf beispiels-
weise am sogenannten Bürgergarten nahe
der Puchheimer S-Bahn-Haltestelle für den Ei-
genbedarf ernten. Auch die beiden Kräuter-
spiralen und die Big Bags sind für die Allge-
meinheit da. Einiges an Gemüse, wie zum Bei-
spiel Salat und Schnittlauch sowie verschiede-
ne Kräuter ist bereits erntereif. Im Rahmen
des Projekts Stadtbeete Puchheim organisiert
das Umweltamt der Stadt auch ein buntes Be-
gleitprogramm.
----------------------------------------------------------------
! Radltour zu den Puchheimer Stadtbeete-Pro-
jekten am Samstag, 29. Juni, von 14 bis 16 Uhr.
Treffpunkt ist an der Nordseite des Puchhei-
mer S-Bahnhofs. Auf der Radtour kann man
die verschiedenen Elemente des Projekts ken-
nenlernen. Die Tour führt unter anderem an
einer der beiden Kräuterspiralen, dem Bür-
gergarten, dem Bürgeracker, dem Selbstern-
te-Acker und einer der beiden Hochzeitswie-

Bürgermeister beim Frühjahrsputz
Am 10. Mai hat Bürgermeister Norbert Seidl im Rahmen der Ver-
anstaltungsreihe „TOPIC – Bürgermeister vor Ort“ die Straßen-
reinigung in Puchheim unterstützt. Ausgehend von der Lauren-
zer Grundschule in Puchheim-Ort war er auf der Straßenkehrma-
schine unterwegs und unterstützte anschließend zwei Mitarbei-
ter des städtischen Bauhofs bei der Kehrung eines Straßenzugs
in Puchheim-Ort. Norbert Seidl möchte durch sein direktes Mit-
wirken vor Ort das Tagesgeschäft sowie mögliche Problemberei-
che der besuchten Institutionen miterleben und kennenlernen.
Unser Foto zeigt Norbert Seidl (M.) mit zwei Mitarbeitern des
Bauhofs bei der Straßenreinigung in Puchheim-Ort. Foto: Stadt

Erfolgreiche Photovoltaik-Kampagne

Die gemeinsam vom Klimaschutzmanagement und Ziel 21
durchgeführte Photovoltaik-Kampagne „Unser Dach hat’s
drauf!“ ist ein großer Erfolg. Bis Anfang April haben sich bereits
über 260 interessierte Hauseigentümer aus dem Landkreis Fürs-
tenfeldbruck angemeldet, um ihre Dächer von Photovoltaik-
Fachberatern kostenlos in einem „PV-Eignungscheck“ begut-
achten zu lassen. Die Kampagne läuft das gesamte Jahr 2019
weiter. Alle, die Interesse an einer kostenlosen Vor-Ort-Bera-
tung zu Photovoltaik haben, können bei Ziel 21 einen Bera-
tungstermin unter Telefon 08141/519225 oder E-Mail in-
fo@ziel21.de vereinbaren. Weitere Infos und Termine unter
www.energiewende-landkreis-ffb.de.

Klimaschutzmanagement und Ziel 21

Hochzeitswiese
Zum Projekt Stadtbeete Puch-
heimgehören auch die beiden
Hochzeitswiesen, auf denen
anlässlich besonderer Ereig-
nisse alte Obstbaumsorten ge-
pflanzt werden. Solche Streu-
obstwiesen gehören zu den ar-
tenreichsten Biotopen Mittel-
europas und bieten Lebens-
raum für mehr als 5000 Pflan-
zen- und Tierarten. Bereits im
März fand eine Pflanzaktion
an der Hochzeitswiese am
Eichbühlweg statt. Bei schöns-
tem Frühlingswetter wurden
verschiedeneApfelbäumeund
ein Zwetschgenbaum von den
Spendern der Bäume und den
Gärtnern der Stadt Puchheim
gepflanzt. Versüßt wurde die
Aktion durch Kaffee, Kuchen
und Saft, so dass die Arbeit
leicht von der Hand ging. In
den nächsten Wochen wird
hier noch ein Wildblumen-
saum speziell für Schmetter-
linge undWildbienen angesät
und eine geeignete Wildbie-
nennisthilfe aufgestellt.

Lindenstraße 6 · 82216 Maisach
Tel. 08141/90412 · www.moebel-feicht.de
Öffnungszeiten
Mo-Fr 9-12 u. 14-18 Uhr, Sa 9-13 Uhr
und nach Vereinbarung

Einrichtungen
+ Küchenstudio

Weiterempfohlen:Seit 1852

Privatpraxis
Orthopädie
www.doctor-becker.de
Puchheim 089/84933350

Alle privaten Kassen und Beihilfe
Postbeamtenkassen – KVB I-III
Standardtarif – Studententarif
Selbstzahler – Nicht Versicherte



Sparkasse
Fürstenfeldbruck
Tel. 08141 407 9770
Immobi l ienzent rum

Katharina.Niedermeier@sparkasse-ffb.de

WelchenWert hat Ihre Immobilie?

Unsere Maklerin vor Ort schätzt unverbindlich
ihren Marktwert.

Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Lassen Sie
sich kompetent von uns beraten. Ihre Ansprechpartnerin
für Puchheim, Alling und Eichenau:
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Termine des Mehrgenerationenhauses

Jeden Montag, 14 bis 18 Uhr: Schafkopfen, mit Vorkenntnissen.
Jeden Montag, 19 bis 20 Uhr: Fit im ZaP! Gymnastik für alle.
Jeden Dienstag, 9 bis 12 Uhr: Kaffee Talk im ZaP.
Jeden Dienstag, 14 bis 17 Uhr: Offener Treff, Handarbeiten und Spielen.
Jeden Mittwoch, 9.30 bis 10.30 Uhr: Fit im ZaP! Gymnastik für alle.
Jeden Mittwoch, 17 bis 19 Uhr: Hobby-Fahrradwerkstatt für Kinder und Ju-
gendliche im STAMPS. In den Ferien mit Anmeldung (Telefon 089/80908705).
Jeden Freitag, 14 bis 16 Uhr: Schach für Anfänger – für Kinder und Jugend-
liche. Kostenfrei mit Anmeldung unter Telefon 089/37413020.
Jeden Freitag, 14 bis 17 Uhr: Spiele-Nachmittag für Erwachsene. Wir ha-
ben jede Menge Karten- und Gesellschaftsspiele und freuen uns auf Sie!
Jeden Samstag, 8.30 bis 10.45 Uhr: Frauen-Deutschkurs für Fortgeschrit-
tene. Kostenfrei mit Anmeldung.
--------------------------------------------------------------------------------------------------
2. Juni, 14 bis 17 Uhr: Aktionstag im Mehrgenerationenhaus. Kaffee, Ku-
chen, Spiel und jede Menge Spaß für alle Generationen (Riesenseifenblasen,
Origamifalten …)! Die Gospler werden mit bekannten Liedern unterhalten.
4. Juni, 16 bis 17.30 Uhr: Austausch für Angehörige von Menschen mit
Demenz in Kooperation mit der Caritas FFB.
7. und 21. Juni, 15 bis 16.30 Uhr: English teatime.
12. und 26. Juni, 20 bis 21.30 Uhr: Gospel-Workshop.
13. Juni, 19 Uhr: Film-Donnerstag, Inhalt des Films: Eine 70-jährige pensio-
nierte Krankenschwester begibt sich auf die Suche nach ihrem unehelich ge-
borenen Sohn, den sie vor 50 Jahren zur Adoption frei geben musste. Mit ei-
nem BBC-Reporter reist sie in die Vergangenheit.
14. Juni, 8.30 bis circa 14 Uhr: Ferienausflug mit Kindern von 6 bis 12 Jah-
ren zur Redaktion der Kinder-Apothekenzeitschrift medizini nach Baierbrunn.
Start 8.30 und Ende circa 14 Uhr am ZaP. Kosten 1,50 Euro, Anmeldeschluss.
5. Juni, begrenzte Teilnehmerzahl. Schriftliche Anmeldung dringend erfor-
derlich! Infos unter Telefon 089/37413020.
19. Juni, 18 bis 21 Uhr: Repair-Café. Reparieren statt wegwerfen.
--------------------------------------------------------------------------------------------------
Wenn nichts Weiteres vermerkt ist, sind alle Termine kostenfrei und oh-
ne Anmeldung! Das ZaP befindet sich in der Heussstraße 3 in Puchheim.

Schach-Schnupperkurs in den Sommerferien

Der Verein Schach-Freunde Puchheim e.V. bietet auch im Jahr 2019
Kindern und Jugendlichen im Rahmen des Sommerferienprogrammes wieder
einen Schach-Schnupperkurs an. Am ! 6. und 27. August, jeweils vormit-
tags von 9 bis 11.30 Uhr, besteht die Möglichkeit, im Jugendzentrum
STAMPS das königliche Brettspiel zu erlernen. Spielerisch lernen Kinder, ihre
Persönlichkeit zu entwickeln, Probleme konzentrierter anzugehen, sich stän-
dig neuen Herausforderungen zu stellen. Mit dem strategischen Brettspiel
wird die Konzentrationsfähigkeit trainiert. Vorkenntnisse sind nicht erforder-
lich, das Interesse am Erlernen des Spieles sollte jedoch vorhanden sein.
Anmeldung und weitere Infos per E-Mail über schach-puchheim@web.de.
Die Schachsaison 2018/2019 neigt sich dem Ende entgegen. Die
erste Mannschaft verpasste mit dem dritten Platz in der Kreisliga nur knapp
den Aufstieg in die Zugspitzliga. Leider muss die zweite Mannschaft der
Spielgemeinschaft Puchheim/Eichenau von der A-Klasse in die B-Klasse ab-
steigen. Dort trifft man dann nächste Saison auf die Schachfreunde der drit-
ten Mannschaft, die oft ersatzgeschwächt, einen hervorragenden zweiten
Platz belegte, also Vize-Meister der B-Klasse Nord geworden ist. Wer Interes-
se am Schachsport hat, der regelmäßige Schachabend findet immer diens-
tags von 18.30 bis 22.30 Uhr in den Bürgerstuben, Bürgermeister-Ertl-Str. 1,
statt. Kiebitze und Freunde des Schachs, aber auch Erwachsene, die das kö-
nigliche Brettspiel kennenlernen wollen, sind jederzeit herzlich willkommen.

Auch indiesemJahr fand imKindergartenSt. Jo-
sef imApril eineSpendenaktionandiePuchhei-
mer-Eichenauer Tafel statt. Der Elternbeirat bat
die Familien des Kindergartens um ihre Unter-
stützung. Auf den Tischen in der großen Halle
tummelten sich bereits in den ersten Tagen
nach dem Aufruf Tüten voller Nudeln, Zahn-
bürsten, Osterhasen, Schokolade, Duschgels,
Konserven,Marmeladen und zahlreiche andere
wichtige Dinge für den Alltag. Die Übergabe er-
folgte durch denElternbeirat unddie Tafel freu-
te sich sehr über die Spende. Foto: Stadt

Gymnasium Puchheim

Digitaltag schafft mehr Durchblick

den ExpertenDanielWolff. Er
erklärte den Schülern derMit-
telstufe des Gymnasiums
Puchheim, wie man Fake
News erkennt. Foto: Gymnasium

zum Thema Smartphone an-
geboten sowie am Abend ein
Vortrag für die Eltern unter
dem Titel „Smartphone-Über-
lebenstipps“. Unser Foto zeigt

Aus der digitalen Welt ist
schon längst ein Dschungel
geworden. Umso wichtiger,
dass sich Kinder und Jugendli-
che kritisch und sicher
durchs Netz bewegen. Daher
fand Anfang Mai am Gymna-
sium Puchheim ein Digitaltag
mit dem Medienpädagogen
Daniel Wolff statt. Um die
verschiedenen Altersgruppen
dort abzuholen, wo sie gerade
stehen, wurden zwei Work-
shops für die Jahrgangsstufen
9 m+ und 10 zum Thema „Fa-
ke News und Hate Speech“
und für die fünften Klassen

Trommelkurs des Kinderschutzbundes

Kinder überzeugen im Takt
An zwei Wochenenden Ende
März und Anfang April trafen
sich zu einem Trommelkurs
des Kinderschutzbundes un-
ter Leitung der Puchheimer
Musikerin Judith Dinkelmai-
er zwölf trommelbegeisterte
Kinder im Quartiersbüro in
der Adenauerstraße und wur-
den in die Schlagtechnik ein-
geführt, bauten eigene Trom-
meln, freuten sich an Rhyth-
musspielen mit Boomwha-
ckers und fanden die Becher-
spiele faszinierend. Da hätte
mancher Erwachsener einen
Knoten im Arm bekommen!
Alle Kinder hatten offen-

sichtlich Spaß und wurden

Der Kinderschutzbund hat-
te dieses Angebot für die Kin-
der kostenlos angeboten und
alle Interessierten können
sich schon jetzt auf den Auf-
tritt der Trommlergruppe
beim Fest „Puchheim ist
bunt“ am 7. Juli auf dem Grü-
nen Markt freuen.

Foto: Kinderschutzbund

neben ihrem Taktgefühl so
ganz nebenbei auch in so
wichtigen Kompetenzen wie
Konzentration, Koordination
und Rücksichtnahme geför-
dert. Und jeder einzelne er-
lebte hörbare Erfolge, die
auch in den glücklichen Ge-
sichtern der Kinder sichtbar
wurden.

FC Puchheim: Neue Gürtel

14 Judoka des FC Puchheim dürfen neue
Gürtelfarben tragen. Unter den Augen
ihrer Trainer zeigten die jungen Kämp-
fer den Prüfern Nick Cariss und Leon
Siegel ihr ganzes Können. Diejenigen,
die ihre allererste Gürtelprüfung ableg-
ten, freuen sich besonders, dass sie so-
mit erstmalig auf Judoturnieren teilneh-
men dürfen. Foto: FC Puchheim

Kindergarten St. Josef spendet für Tafel
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Kinderhaus Maria Himmelfahrt

Tolles Maifest im Garten
Der liebe Gott muss ein Bayer
sein, sorgte er doch dafür,
dass das Maifest vom Kinder-
haus Maria Himmelfahrt am
4. Mai bei trockenem Wetter
stattfinden konnte. Pünktlich
um 10 Uhr zogen rund 30
Kinder, angeführt von der
Kinderhausfahne und Pasto-
ralreferent Michael Franke in
den Garten ein, gefolgt von
ein paar kräftigen Männern,
die den neuen Maibaum zu
seinem Bestimmungsort tru-
gen. Mit einem bayerischen
Lied luden die Kinder zum
Mitfeiern ein. Der Maibaum
wurde durch Michael Franke
gesegnet und nicht nur der

alle Besucher in den aufge-
bauten und liebevoll deko-
rierten Zelten stärken. Es war
Zeit zum Austausch und zum
gemütlichen Beisammen-
sein. Foto: Kinderhaus

Baum bekam
kräftig Weih-
wasser ab,
sondern auch
die Kinder, El-
tern und Mit-
arbeiter. An-
schließend
wurde der
Baum mit rei-
ner Muskel-
kraft aufge-
stellt. Beim
abschließenden Maibaum-
lied tanzten die Kinder um
den Maibaum herum und
zeigten, dass sie auch Bay-
risch können. Bei einer zünf-
tigen Brotzeit konnten sich

Seniorenbeirat

Lesung mit Renate Weidauer
nahenden Sommer. So war
dann auch die Auswahl ihrer
Gedichte von diesem Gedan-
ken bestimmt. Kurze aber
auch längere Gedichte, zum
Teil gereimt oder in freien
Rhythmen, befassten sich
mit Landschaft, Farben, Ver-
änderungen in der Natur, Be-
sinnlichem aber auch Hu-
mor.
Zwischen den einzelnen

Gedichten gab Renate Wei-
dauer immer wieder interes-
sante Einblicke in ihre Vorge-
hensweise. Seien es auf Rei-
sen gewonnene Eindrücke,

Auf Einladung des Senioren-
beirats Puchheim las sehr
eindrucksvoll die Puchhei-
mer Germanistin Renate
Weidauer aus ihrem umfang-
reichen Fundus selbst verfass-
ter Gedichte zum Thema
„Der Mai ist gekommen“. Mit
ihren Texten stimmte sie ihr
Publikum auf die vielleicht
schönste Zeit im Jahr ein,
wenn die Natur aus ihrem
Winterschlaf erwacht und
sich überall neues Leben
zeigt. Den Monat Mai be-
schrieb sie als Gelenk zwi-
schen dem Frühling und dem

Beobachtungen in der Natur
oder einfach nur sich einstel-
lende Gedanken zum Früh-
ling und dem Übergang zum
Sommer, die sie zu einemGe-
dicht inspirieren. Foto: Privat

Deutsch-Finnischer Club

Erfolgreiche Floorball-Saison
Die Floorballsaison ist eigentlich zu Ende – die U15-Mädels
der Sportfreunde Puchheim haben sich den Vizemeistertitel
erfolgreich gesichert! Sie mussten sich in einem denkbar
knappen Rennen gegen die Stern-Girlies (FC Stern München)
geschlagen geben. Am letzten Pfingstferienwochenende
(22./23. Juni 2019) steigt in Puchheim mit der Deutschen
Meisterschaft der Saisonhöhepunkt. Die drei besten Teams
aus Süddeutschland treffen auf die drei besten Teams der
Region Nord/Ost. Foto: Sportfreunde
-----------------------------------------------------------------------------------
Die Sportfreunde Puchheim informieren über die folgenden
Veranstaltungen:
! Himmelfahrtswanderung ins Blaue am Donnerstag, 30.
Mai, um 9 Uhr. Treffpunkt S-Bahnstation Puchheim, Kosten
circa 17 Euro. Keine Anmeldung notwendig. Auskunft bei
Ingrid und Jon Pedersen, Tel. 089/845867.
! Zur Würmmühle nach Dachau am Pfingstmontag, 10.
Juni, um 10 Uhr. Treffpunkt Maibaum am Grünen Markt.
Keine Anmeldung erforderlich. Auskunft bei Norbert Rei-
chert unter der Telefonnummer 089/8001351.

Sportfreunde Puchheim

Neue Vorstandschaft
Seit 2007 besteht die Städtepartnerschaft zwischen der fin-
nischen Stadt Salo und Puchheim. Ebenso lange besteht der
Deutsch-Finnische Club (DFC) Puchheim, der mit zahlreichen
Aktivitäten die Partnerschaft mit Leben füllt. Und zwölf Jah-
re lang hat Dr. Manfred Paulus als Erster Vorsitzender des
DFC die Geschicke des Clubs geleitet und zusammen mit den
Mitgliedern zur Lebendigkeit der Partnerschaft beigetra-
gen. Diese produktive Ära ging nun zu Ende. Nach zwölf ver-
dienstvollen Jahren zog sich Manfred Paulus aus der Club-
Führung zurück. Im April hat die Mitgliederversammlung ei-
nen neuen Vorstand gewählt. Das Foto zeigt die neu ge-
wählte Vorstandschaft, von links nach rechts: Beisitzer Wolf-
gang Wuschig, Kassier Wilfried Bach, Schriftführerin Elisa-
beth Hübscher, 3. Vorsitzender Dr. Thomas Wörner, 1. Vor-
sitzende Ulrike Wörner, Beisitzerin Ingeborg Keil und 2. Vor-
sitzende Dr. Ulla Williams. Foto: DFC

Puchheimer Friedhöfe

Schutz für Grabbepflanzungen
tel wie Blutmehl, mit denen
die Pflanzen eingesprüht wer-
den können. Wenn das Nah-
rungsangebot außerhalb der
Friedhöfe wieder größer wird,
ist der Spukmeist vorbei.

Blumen und Sträucher
pflanzt, dieRehenichtmögen.
Hierzu gehören zum Beispiel
Hortensien, Rosmarin und La-
vendel. Im Fachhandel gibt es
zudem spezielle Abwehrmit-

Im Frühjahr werden die Grä-
ber mit frischen Pflanzen ver-
schönt. Viele Angehörige ah-
nen nicht: Frischer Grab-
schmuck ist für viele Wildtie-
re eine willkommene Einla-
dung zum tierischen Mahl.
Denn Rehe, Füchse und Wild-
kaninchen wissen genau, dass
es aufdenFriedhöfenLeckeres
zum Futtern gibt! Besonders
Rehe sind Stammgäste auf vie-
lenFriedhöfen.Bevorzugtwer-
den frische Rosenknospen.
Die hohe tierische Besucher-
frequenz im Frühjahr ist nicht
verwunderlich, weil überall
sonst das Futterangebot noch
spärlich ist. Wer seine Grab-
pflanzen und Blumen schüt-
zen möchte, kann sie mit ei-
nem feinen Netz sichern.
Noch besser ist es, wenn man
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TSC Alemana Puchheim Jugend-Ranglistenturnier beim TC Puchheim

Sieger bei Bayerischer Meisterschaft
Bei der Landesmeisterschaft im Standardtanzen in der
höchsten Turnierklasse der Senioren II S in Weilheim nah-
men auch vier Paare des Tanzsportclubs Alemana Puchheim
teil. Christian Holderried und Daniela Säurle-Holderried
tanzten strahlend auf den zweiten Platz. Ihre Vereinskame-
raden Dr. Konstantin und Corina Maletz zeigten auch auf
diesem Turnier sportlich und elegant ihre Spitzenposition im
deutschen Senioren-Tanzsport und ertanzten sich unange-
fochten und zum dritten Mal in Folge den ersten Platz. Das
Foto zeigt bei der Siegerehrung Konstantin und Corina Ma-
letz (lila Kleid) und Christian Holderried und Daniela Säurle-
Holderried (leopard-weißes Kleid). Foto: www.blitznicht.de

Spannende Spiele bei den Juniors
Bei idealen Wetterbedingun-
gen fanden über die Osterfei-
ertage auf der Anlage des
Tennis-Clubs Puchheim die
ersten Puchheim Open Ju-
niors statt. In den Altersklas-
sen Knaben U10 bis U16 und
Mädchen U14 wurden um
Ranglistenpunkte und den
Turniersieg gekämpft.
Der Tennisnachwuchs des

veranstaltenden TC Puch-
heim konnte hierbei zwei
zweite Plätze erringen. Bei
den Knaben U14 musste sich
Mika Hörter erst im Finale
dem an Nummer eins gesetz-
ten Ivan Melnik vom TSV
Neubiberg-Ottobrunn mit 6:3
und 6:4 geschlagen geben. In
der gleichen Altersklasse der
Mädchen belegte Heidi Daun-
hauer vom TC Puchheim
ebenfalls den zweiten Platz.
Nach drei klaren Siegen, in
denen sie nur ein Spiel abgab,
unterlag sie Victoria Marten
von Grün-Weiß Gräfelfing im
entscheidenden Match deut-

lich mit 6:0
und 6:1. Pech
hatte Laurin
Weinmann in
der Konkur-
renz Knaben
U16. Der eine
Altersklasse
höher ange-
tretene
13-Jährige traf
gleich in der
ersten Runde
auf den späte-
ren Finalisten
Felix Piller
von Schieß-
graben Augsburg.
Nach hartem Kampf unter-

lag er im entscheidenden
dritten Satz im Match-Tie-
break hauchdünn mit 11:9.
Sieger in dieser Alterskatego-
rie wurde Laurenz Grabia von
der TSV Altenfurt, der nach
einem deutlichen 6:0 im ers-
ten Satz, den zweiten nurmit
viel Mühe 7:5 für sich ent-
schied. Den Sieg bei den Kna-

ben U12 und U10 holten sich
die Brüder Thilo und Lasse
Behrmann vom Münchner
SC.
Turnierleiterin Felicitas

Sprenger, die von den Teil-
nehmern viel Lob für die gute
Organisation erhielt, zeigte
sich zufrieden mit dem Ab-
lauf des ersten in Puchheim
durchgeführten Jugend-
Ranglistenturniers.

Nach der Siegerehrung in der Altersklasse
Knaben U14 (v.l.): Turnierleiterin Felicitas
Sprenger, Sieger Ivan Melnik (TSV Neubi-
berg-Ottobrunn) und den Zweitplatzierten
Mika Hörter (TC Puchheim). FOTO: PRIVAT


